
CJD Fachoberschule Berchtesgaden

INFORMATIONEN ZUM ÜBERTRITT FÜR DAS 
SCHULJAHR 2025/26

Staatlich anerkannte Privatschule der  

CJD Christophorusschulen Berchtesgaden
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Die Fachoberschule der CJD Christophorus schulen 
Berchtesgaden ist eine staatlich anerkannte 
Privatschule.
Die Fachoberschule bietet eine Chance für alle 
Schüler mit einem mittleren Schulabschluss: 
Mittelschüler, Realschüler oder Gymnasiasten.

An unserer Schule haben die Schüler die Wahl 
zwischen zwei Ausbildungsrichtungen: 
1. Sozialwesen 
2. Wirtschaft und Verwaltung

Welche Voraussetzungen werden erwartet:
Interessenten sollten ihre Stärken kennen und sich 
im Vorfeld über die angestrebte berufliche Laufbahn 
Gedanken machen, da an der FOS eine deutliche 
Spezifizierung durch die Zweigwahl erfolgt. Sie 
müssen in den für ein späteres Studium wichtigen 
Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik befriedigende 
Vorkenntnisse mitbringen. Erwartet werden eine 
hohe Lernmotivation, Ausdauer und die Bereitschaft, 
gemeinsam mit anderen zu arbeiten. 
Wie jede Privatschule erhebt auch unsere Fach­
oberschule Schulgeld. Dieses beträgt monatlich 150 €. 
Lässt das Einkommen der Eltern keine volle Bezahlung 
des Schulgelds zu, ist eine Ermäßigung möglich. Sind 
mehrere Kinder an den CJD Christophorusschulen, 
gibt es einen Geschwisterrabatt.

Wofür interessierst Du Dich? 

Mag. Roland Schober  
Schulleiter

Wahlmöglichkeiten.
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Dein weiterer Schulweg



3

Unser Schulprofil ist geprägt vom Gedanken 
einer Erziehung zum verantwortungsvollen 
Umgang mit sich, mit anderen und der Natur.

Werte
• Ganzheitlicher Ansatz mit Schwerpunkten in den 

Bereichen der Berufsvorbereitung (Persönlich­
keitsentwicklung, Kreativität und Naturverbun­
denheit)

• Vermittlung von Toleranz und christlichen 
Werten

• Kommunikation auf Augenhöhe
• Haltung des „open mind“

Organisatorisches
• Digitales Klassenbuch
• Online­ Stunden­ und Vertretungsplan
• Termine, Schulaufgaben und Noten sind online 

immer aktuell einsehbar
• MS­Teams als Kommunikationsplattform

Das macht uns einzigartig.

Lerne die Stärken unserer Schule kennen.

Darüber hinaus
• Professionelles Bewerbungstraining
• Besuch der Talenteschmiede
• Besuch von Berufs­ und Informationsmessen
• Firmen und Betriebsbesichtigungen
• Zusammenarbeit mit dem Schülerforschungszen­

trum und der Dokumentation Obersalzberg
• Vermittlung von Auslandspraktika
• Schulpsychologin
• Barrierefreies Schulgebäude

Digitalisierung
• Laptops als Leihgeräte
• Digitale Tafeln
• Nutzung der digitalen Vielfalt auch im Präsenz­

unterricht
• Problemlose Umstellung auf Distanzunterricht
• WLAN verfügbar

Schulleiter Roland Schober
An der CJD­Fachoberschule bieten wir mit dem Fachabitur plus Praxis das ideale Sprungbrett in die 
Berufswelt und gestalten den Weg zum Traumberuf für unsere Schüler.
Digitalität und Bodenständigkeit, getragen von christlichen Werten, sind für uns das Fundament einer 
zukunftsorientierten Bildung. Die praktische Erfahrung unterstützt die Berufsorientierung und hilft 
unseren Schülern, ihre individuellen Stärken zu entdecken und zu entfalten.
Mit Respekt, Kommunikation auf Augenhöhe und individueller Förderung schaffen wir eine vertrau­
ensvolle Lernumgebung, in der jeder das Beste aus sich herausholen kann.“
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moderne Sporthalle bieten dafür 
beste Bedingungen. 

Ernährung
Wir bieten täglich zwei frisch zuberei­
tete und vollwertige Mittagsgerichte, 
gesunde Pausenangebote am Schul­
kiosk sowie  Vorträge zum Thema 
Ernährung an.

Natur
Unsere spektakuläre Lage wissen wir 
zu nutzen! Lernen am Objekt, Um­
weltbewusstsein und Umweltaktionen 
sind in unseren Schulalltag integriert.

Soziale Kompetenz
Persönlichkeitsentwicklung des Ein­
zelnen funktioniert nur im respekt­
vollen Umgang miteinander. Unsere 
Schüler übernehmen Verantwortung 
für sich und andere z.B. als Mediato­
ren, Tutoren und bei Spendenläufen.

Eine Schule für alle
Wir sehen uns als Chancengeber, sind 
offen für individuelle Bedürfnisse und 
wollen eine Schule schaffen, in der 
man sich wohlfühlt und seine Potenzi­
ale erkennt und entfalten kann.

Klassengrösse
Gerade in den Profilfächern legen 
wir Wert auf überschaubare Klassen, 
um auf jeden einzelnen eingehen zu 
können.

Erreichbarkeit
Wir sind an das Schulbusnetz ange­
bunden 

Kreativität
Im Wahlfach Kunst wird jedes Jahr die 
Kunst der Fotographie und das Erstel­
len von Videosequenzen gelehrt. Eine 
Schlüsselkompetenz der heutigen Zeit.

Bewegung
Wir wollen Spaß an der Bewegung 
vermitteln. Ganz unabhängig vom 
sportlichen Niveau des Einzelnen. 
Unser weitläufiges Gelände und die 
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Ausbildungsrichtungen

Sozialwesen
Voraussetzung ist die Freude am Arbeiten 
mit und am Menschen. Der Unterricht in 
Pädagogik/Psychologie vermittelt nicht nur 
Einblicke in wissenschaftliche Sichtweisen 
des menschlichen Erlebens, Verhaltens 
und Handelns, sondern er soll auch die 
Bereitschaft fördern, anderen Menschen 
offen und einfühlsam gegenüber zutreten, 
sozial­emotionale Kompetenzen zu erwerben 
und die Fähigkeit stärken, sich mit sich 
selbst auseinanderzusetzen – letztendlich als 
Beitrag zur Weiterentwicklung der eigenen 
Persönlichkeit.

Wirtschaft und Verwaltung
Wirtschaft oder die Antworten auf die 
Fragen, wie Unternehmen Gewinn erzielen 
und sich unter Beachtung der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen erfolgreich am Markt 
behaupten, wie Märkte funktionieren, 
wie die volkswirtschaftliche Leistung 
erwirtschaftet wird und wie ökonomische 
Gesetzmäßigkeiten auch den Erfolg sozialen 
Handelns be einflussen.

Fachpraktische Ausbildung
Das Praktikum findet in der 11. Jahrgangsstufe 
statt und umfasst ca. 90 Tage.
Die Schüler wechseln während des Schuljahrs 
mindestens einmal die Praktikumsstelle und 
lernen dabei verschiedene Bereiche des 
Sozialwesens kennen. Erzieherische Arbeit 
in Schulen, Soziale Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen im erzieherischen Bereich, im 
heilpädagogischen Bereich, im Rahmen der 
Altenbetreuung und im pflegerischen Bereich 
sowie in weiteren sozialpädagogischen Arbeits­
feldern.

Fachpraktische Ausbildung
Das Praktikum findet in der 11. Jahrgangsstufe 
statt und umfasst ca. 90 Tage. Die Schüler 
wechseln während des Schuljahrs mindestens 
einmal die Praktikumsstelle
Bei einem Wechsel der Praktikumsstelle 
ist in der Ausbildungsrichtung Wirtschaft 
und Verwaltung zusätzlich auf einen 
Branchenwechsel zu achten. Das Praktikum 
findet in hierfür qualifizierten Aus­
bildungsstellen im erwerbs­ und gemein­
wirtschaftlichen Bereich statt. Der Begriff des 
„Unternehmens“ meint deshalb gleichsam 
alle Betriebe, Institutionen, Verwaltungen, 
Behörden, Einrichtungen etc. in allen Bereichen 
der Wirtschaft, der öffentlichen Verwaltung und 
der Rechtspflege.

Allgemeinbildende Fächer
Deutsch | Englisch | Mathematik | Religion | 
Geschichte | Sozialkunde | Sport

Allgemeinbildende Fächer
Deutsch | Englisch | Mathematik | Religion | 
Geschichte | Sozialkunde | Sport

Profilfächer
Pädagogik/Psychologie | Chemie | Biologie | 
Sozialwirtschaft und Recht | Soziologie | Musik 
und/oder Kunsterziehung

Profilfächer
Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen | 
Volkswirtschaftslehre | Naturwissenschaften | 
Rechtslehre | Informatik
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Du möchtest uns besser kennenlernen?

Informationsabend
- Mittwoch, 12.12.2024 um 19:00 Uhr (digital)
- Dienstag, 21.01.2025 um 19:00 Uhr (digital)
Die Teams Links dazu finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.fachoberschule­bgd.de 
oder direkt über den QR­Code.
- Montag, 05.02.2025 um 18:00 Uhr in der 
FOS, Raum 201
Zusätzlich sind weitere Termine zur 
Schulhausführung oder für einen Schnuppertag 
über die Homepage buchbar.

Anmeldung

Eine Anmeldung für unsere FOS ist im 
Zeitraum von 17.02.2025 bis 28.02.2025 
möglich.
Alle Anmeldeunterlagen sind auf unserer 
Home page zu finden.
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CJD Christophorusschulen  
Berchtesgaden  - Fachoberschule - 
Am Dürreck 4, 83471 Schönau am Königssee

Tel.:  08652 / 604­0 
Fax:  08652 / 9436­710 
fos.berchtesgaden@cjd.de

Ansprechpartner:  
Mag. Roland Schober 
Schulleiter

Christliches Jugenddorfwerk  
Deutschland gemeinnütziger e.V.
Teckstraße 23 
73061 Ebersbach

www.cjd.de 

Unsere Angebote finden Sie auf 
www.fachoberschule-bgd.de

zertifiziert nach 
ISO 9001:2015

*   Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei 
Personenbezeichnungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern die männliche Form verwendet. Entspre­
chende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte 
Sprachform beinhaltet keine Wertung.


